
Riesenjubel am Kristanplatz 
 

Mühlhausen III spielt Remis gegen Bischleben und steigt in die Oberliga auf 

 

Mühlhausen (mj). Riesenjubel in der Sporthalle am Kristanplatz: Der Post SV 

Mühlhausen III ist neuer Thüringer Mannschaftsmeister im Tischtennis der Herren 

und steigt direkt in die Oberliga Südwest auf. Das Team um Kapitän Robert Eckardt 

holte sich am letzten Spieltag am Sonntag in eigener Halle mit dem 8:8-

Unentschieden im entscheidenden Vergleich gegen den Tabellenzweiten 

Bischlebener SV den zum Titelgewinn notwendigen Punkt. Mühlhausen beendete die 

Saison mit 33:3 Zählern vor Bischleben (30:4), das am 12. April noch eine Partie 

gegen den TTZ Sponeta Erfurt auszutragen hat. Während Mühlhausen III (Lars 

Priebe, Christian Reim, Alexander Spieß, Simon Stützer, Janto Gundlach, Robert 

Eclardt) in der kommenden Spielzeit erstmals auf regionaler Ebene spielt, verpassten 

die Randerfurter die sofortige Rückkehr dorthin nach diesem spannenden Zweikampf 

knapp. 

 

In einer insgesamt ausgeglichenen und hochklassigen Partie vor cirka 100 

überwiegend einheimischen Zuschauern verschafften sich die von ihren gewohnt 

lautstarken Fans angefeuerten Mühlhäuser mit einer 2:1-Führung nach den 

Doppelvergleichen eine gute Ausgangsposition für den weiteren Spielverlauf. Robert 

Eckardt/Alexander Spieß sorgten dabei mit ihrem Sieg über Jens Jödicke/Michael 

Frank nach fünf Sätzen für eine Überraschung. In den Einzelspielen landeten beide 

Mannschaften je sechs Erfolge, was dem Post-Team insgesamt zum Remis reichte. 

Nach dem 6:6-Zwischenstand sorgten Simon Stützer und Janto Gundlach mit ihren 

knappen 3:2-Siegen über Enrico Fussy und Michael Frank für die im Aufstiegskampf 

entscheidenden Punkte und wurden dementsprechend frenetisch von Mitspielern 

und Anhängern gefeiert. Daran änderte auch der Bischlebener Ausgleich in den 

beiden folgenden Partien nichts mehr. 

 

 


